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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie beim Erweiterungsbau bzw. Teilersatzneubau der 
Schulanlage Luchswiesen die 9 oberirdisch geplanten Parkplätze der Aussenparkierungsanlage 
in die städtischen Tiefgaragen an den Standorten Schulanlage Stettbach und Schulanlage Hir­
zenbach verschoben werden können. Dafür sollen sämtliche weiterführende Massnahmen eines 
Mobilitätkonzeptes angewendet werden wie die Optimierung der Veloinfrastruktur, ein ange­
brachtes Parkierungsreglement, Förderung der Nutzung des öffentlichen Verkehrs, attraktive 
Fusswege sowie Sensiblisierungsmassnahmen. Dabei soll die barrierefreie Zugänglichkeit der 
Schulanlage während des Schulbetriebs gewährleistet sein. 

Begründung: 
Um die Ressourcen unserer Stadt zu schonen und das Netto-Null-Ziel zu erreichen müssen wir 
die Stadt weiterführend autoarm gestalten. Dafür dürfen wir nur noch ein Minimalangebot einer 
Autoinfrastruktur anbieten, welche nicht zu attraktiv ist, während daneben die Massnahmen für 
den Velo-, Fuss- und öffentlichen Verkehr zu optimieren sind. Die rund 300m Fussweg von den 
städtischen Tiefgaragen an den Standorten Schulanlage Stettbach und Schulanlage Hirzenbach 
zur Schulanlage Luchswiesen sind zumutbar. Umweltschutz und Barrierefreiheit sollen jedoch 
nicht gegeneinander ausgespielt werden. Für die Prüfung des Anliegens ist darum zu berücksich­
tigen, dass die barrierefreie Zugänglichkeit der Schulanlage während des Schulbetriebs und ins­
besondere der Transport von Kindern der Heilpädagogischen Schule optimal gewährleistet ist. 

Wir bitten um die gemeinsame Behandlung mit der Weisung 2023/592 1 mmobilien Stadt Zürich, 
Schulanlage Luchswiesen, E\Weiterung, neue einmalige Ausgaben. 
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